
1EDITORIAL
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
S

zum Neuen Jahr möchten wir Sie seitens der Schriftleitung wie-
der auf einige Neuerungen unserer Zeitschrift hinweisen. Ab Ja-
nuar 2009 wird die Schriftleitung der DZZ durch einen ,Redak-
tionsbeirat der DGZMK’ unterstützt, der den „Gesellschafts-
teil“ durch Beiträge inhaltlich mitgestalten wird. Wir sind der 
Meinung, dass Sie dadurch zeitnah noch mehr wichtige Infor-
mationen aus der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde, ihren Arbeitsgemeinschaften und -krei-
sen sowie den mit der DGZMK assoziierten deutschen Fachge-
sellschaften bekommen werden.

Ein wichtiges Ziel für 2009 ist eine intensivere Einbindung 
unserer Leserinnen und Leser. 

Ihre täglichen Probleme und Entscheidungswege liegen 
uns hierbei besonders am Herzen. Wir möchten Sie in ihrer täg-
lichen Arbeit unterstützen, indem wir Ihnen die aktuellen Mei-
nungen (Stellungnahmen, Richtlinien, Leitlinien) gebündelt 
präsentieren. Hierzu gehört auch das professionelle Umgehen 
mit evidenzbasierten Daten, die praxisnah „Step-by-Step“ ins 
tägliche Behandeln integrierbar sind.

Außerdem möchten wir Sie bitten, uns Ihre Anregungen 
und Erwartungen in größerem Maße als bisher mitzuteilen. In 
diesem Zusammenhang würden wir uns freuen, zukünftig 
mehr Leserbriefe und insbesondere Diskussionsbeiträge zu er-
halten. Falls diese von Interesse für eine breitere Leserschaft 
sind, werden wir diese auch drucken, auch um damit eine mög-
lichst intensive und konstruktive Diskussion anzuregen und 
damit unsere Zeitschrift im Sinne einer Mitgliederzeitschrift 
weiter zu entwickeln. 

Fortentwickeln wollen wir auch den zahnmedizinisch-re-
daktionellen Teil: Wir möchten die Gelegenheit nutzen, an die-
ser Stelle für das Jahr 2009 insbesondere systematische Über-
sichtsarbeiten und klinische Falldokumentationen mit Praxis-
relevanz einzuladen. Selbstverständlich werden wir dabei den 
wissenschaftlichen Anspruch der ,DZZ’ und ihr hohes Niveau 
gewährleisten. Dieses Jahr ist auch durch eine Vielzahl von Ju-
biläen geprägt. Einen kurzen Überblick dazu finden Sie auf S. 
45-46. Besonders hervorheben möchten wir das Jubiläum der 
DGZMK, die vor 150 Jahren als „Central-Verein Deutscher 
Zahnärzte“ gegründet wurde. Aufgrund dieses Anlasses stellen 
ab diesem Heft mit der DGZMK assoziierte deutsche Fachgesell-
schaften wichtige Persönlichkeiten bzw. ihre Entwicklungen 
vor. Wir sind überzeugt, dass die DZZ  Ihnen auch dieses Jahr 
viele interessante Informationen geben wird und freuen uns 
auf einen regen Gedankenaustausch mit Ihnen, liebe Kollegin-
nen und Kollegen.

Für das Neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg,

Ihre
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